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Zu dieser Buchreihe

Die Reihe wendet sich an erfahrene Berater/-innen und
Personalverantwortliche, die Beratung beauftragen, die Lust
haben, scheinbar vertraute Positionen neu zu entdecken,
neue Positionen kennenzulernen, und die auch angeregt
werden wollen, eigene zu beziehen. Wir denken aber auch
an Kolleginnen und Kollegen in der Aus- und Weiterbildung,
die neben dem Bedürfnis, sich Beratungsexpertise
anzueignen, verfolgen wollen, was in der Community
praktisch, theoretisch und diskursiv en vogue ist. Als weitere
Zielgruppe haben wir mit dieser Reihe Beratungsforscher/-
innen, die den Dialog mit einer theoretisch aufgeklärten
Praxis und einer praxisaffinen Theorie verfolgen und
mitgestalten wollen, im Blick.

Theoretische wie konzeptuelle Basics als auch aktuelle
Trends werden pointiert, kompakt, aber auch kritisch und
kontrovers dargestellt und besprochen. Komprimierende
Darstellungen »verstreuten« Wissens als auch theoretische
wie konzeptuelle Weiterentwicklungen von
Beratungsansätzen sollen hier Platz haben. Die Bände
wollen auf je rund 90 Seiten den Leserinnen und Lesern die
Option eröffnen, sich mit den Themen intensiver vertraut zu
machen, als dies bei der Lektüre kleinerer Formate wie
Zeitschriftenaufsätzen oder Hand- oder Lehrbuchartikeln
möglich ist.



Die Autorinnen und Autoren der Reihe werden Themen
bearbeiten, die sie aktuell selbst beschäftigen und
umtreiben, die aber auch in der Beratungscommunity
Virulenz haben und Aufmerksamkeit finden. So werden die
Texte nicht einfach abgehangenes Beratungswissen
nochmals offerieren und aufbereiten, sondern sich an den
vordersten Linien aktueller und brisanter Themen und
Fragestellungen von Beratung in der Arbeitswelt bewegen.
Der gemeinsame Fokus liegt dabei auf einer handwerklich
fundierten, theoretisch verankerten und gesellschaftlich
verantwortlichen Beratung. Die Reihe versteht sich dabei als
methoden- und schulenübergreifend, in der nicht einzelne
Positionen prämiert werden, sondern zu einem
transdisziplinären und interprofessionellen Dialog in der
Beratungsszene angeregt wird.

Wir laden Sie als Leserinnen und Leser dazu ein, sich von
der Themenauswahl und der kompakten Qualität der Texte
für Ihren Arbeitsalltag in den Feldern Supervision, Coaching
und Organisationsberatung inspirieren zu lassen.

Stefan Busse, Rolf Haubl und Heidi Möller



Einleitung

»Es hat sich uns ergeben, dass in der Mode
sozusagen die verschiedenen Dimensionen des

Lebens ein eigenartiges Zusammenfallen
gewinnen.«

(Georg Simmel, 1905)

Ausgangspunkt dieses Buchs bildet die Annahme, dass
Kleidung als ein Medium der Mode immer auch arbeits- und
lebensweltliche Wirklichkeit abbildet. Jenseits der
Intentionen der Träger1 wird die Kleiderwahl damit von mehr
als nur dem individuellen Ausdrucksbedürfnis bestimmt. Vor
dem Hintergrund unserer gemeinsamen Beratungspraxis
glauben wir, dass wir uns insbesondere im beruflichen
Kontext weniger anziehen, als vielmehr von unserem Beruf
angezogen werden. Wir, das sind ein supervisionsaffiner
Soziologe (R. J.) und ein supervisionsaffiner Volkswirt (A. N.).
Unsere gemeinsame Beratungspraxis vollzieht sich im
weitesten Sinne im organisationalen Kontext in der
Zusammenarbeit mit unterschiedlichsten Funktionsund
Rollenträgern. Angefangen von Managern in IT-Unternehmen
über Ingenieure, Ärzte, Anwälte, Psychotherapeuten, Lehrer,
Pfleger und Erzieher bis hin zu Gas-Wasser-Installateuren.
Schon beim Lesen der Aufzählung entstehen vor unserem
inneren Auge verschiedene Bilder berufsspezifischer
Kleidung. In deren Folge ist beispielsweise nicht zu
erwarten, dass ein Hortbetreuer in einem Dreiteiler – einem


